
 

 

  

 

 

Die IG BCE und die Gewerkschaften in der DGB-Tarifgemein-

schaft haben am 08.11.2022 ihr Forderungsscheiben den bei-

den Arbeitgeberverbänden BAP und iGZ übermittelt. 

 

Danach fordert die Tarifgemeinschaft: 

• Die Erhöhung der Entgeltgruppen 3 bis 9 analog der zum 

01.10.2022 vereinbarten Erhöhung zur Beibehaltung des 

ursprünglichen Entgeltgruppengitters vor dem 

01.10.2022, um eine fachkräfteadäquate Entlohnung zu 

gewährleisten. 

• Die Laufzeit soll bis zum 31.03.2024 gelten. 

In den aktuellen Tarifverhandlungen soll es um Lohnanpas-

sungen in den oberen Entgeltgruppen gehen. Die drei unte-

ren Entgeltgruppen 1 bis 2b wurden in diesem Jahr bereits er-

höht, da dies in-folge der Erhöhung des gesetzlichen 

Mindestlohns auf 12 Euro pro Stunde ab Oktober 2022 not-

wendig wurde. Die Arbeitgeberseite verweigerte zu diesem 

Zeitpunkt die oberen Entgelte anzupassen, obwohl die Ge-

werkschaftsseite gerne alle Entgeltgruppen in einem Schritt 

angepasst hätte. Daher ist nun eine weitere Tarifrunde für 

die höheren Entgeltgruppen nötig. 

 

Fachkräfte adäquat entlohnen  

In der nun anlaufenden Tarifrunde muss es darum gehen, 

dass auch die Beschäftigten der höheren Entgeltgruppen an-

gemessene Entgelterhöhungen erhalten. In Zeiten hoher In-

flationsraten muss auch den Arbeitgebern daran gelegen 

sein, ihre Beschäftigten gerecht zu entlohnen - gerade in Zei-

ten des Fachkräftemangels! 
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Auch muss es darum gehen, die Abstände des ursprünglichen 

Lohngitters wiederherzustellen, um eine gerechte Einkom-

mensverteilung zwischen den Entgeltgruppen sicherzustel-

len.  

Für die DGB-Gewerkschaften steht fest:  

• Leiharbeit darf kein Instrument zur Zahlung von Billig-

Löhnen sein.  

• Jetzt muss es für die Fachkräfte ordentliche Erhöhungen 

geben.  

• Es muss für gerechte Lohnabstände gesorgt werden. Hier-

für muss das ursprüngliche Lohngitter wiederhergestellt 

werden.  

Arbeitgeber sind am Zug  

Am 24.11.2022 wird die erste Tarifverhandlung zwischen der 

DGB-Tarifgemeinschaft Leiharbeit und den Arbeitgeberver-

bänden der Branche in Frankfurt am Main stattfinden. Es ist 

jetzt an den Arbeitgebern ihre Wertschätzung für die Fach-

kräfte auch in Form höherer Entgelte zu zeigen.  

Im Herbst: Verhandlungen für Fachkräfte  

Nachdem die Entgelte der Entgeltgruppen 1 bis 2b in drei Stu-

fen um bis zu 24 % gestiegen sind, ist es an der Zeit, dass die 

Fachkräfte der Leiharbeit zum Zuge kommen. Die IGBCE ruft 

alle bisher noch nicht in der Gewerkschaft organisierten Leih-

arbeitsbeschäftigten dazu auf, Mitglied zu werden und ihre 

berechtigten Forderungen mit uns zusammen durchzuset-

zen! 

 

Vielen Dank für eure Unterstützung! 

Auf der Internetseite www.tarifrunde-leiharbeit.de könnt 

ihr euch für den Newsletter zur Tarifrunde anmelden. 



 

 


